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Zur Lage des Brennereigewerbes
Der Plan der hamburger Firma Lachmann mit Hilfe von
uſchüſſen der Brenner den Spirituspreis zu heben iſt kläg

ch geſcheitert Wir haben bereits mitgetheilt daß noch nicht
ein Dreißigſtel der geforderten Summe die die Brenner auf
bringen ſollten thatſächlich gezeichnet worden iſt Um ſo leb
hafter wird jetzt das Verlangen der Agrarier in der Preſſe
durch Aenderungen der Geſetzgebung die Lage des Brennerei

werbes gründlich zu beſſern Man weiß auch daß allerlei
onopolpläne im Schwauge ſind Da liegt die Frage nahe

ob denn überhaupt das Brennereigewerbe heute ſo ſchwer
daniederliegt daß die Klagen berechtigt erſcheinen Zur
Beurtheilung des Sachverhaltes dient eine nicht unintereſſante
Auslaſſung die wir auf einem Flugblatte finden Die Zablen
die darin enthalten ſind werden uns von ſachkundiger Seite
als vollkommen zutreffend bezeichnet

Das Branntweinſteuergeſetz vom Jahre 1887 ſo heißt es
in jener Ausführung hatte Spiritus der kurz vor Bekannt
werden des Branntweinſteuergeſetzentwurfes in den Produktions
gebieten einen Werth von ca 32 33 M pro Hektoliter hatte
mit einer Steuer von 70 M belaſtet und ſomit den Preis
des Artikels verdreifacht Faſt zu gleicher Zeit ſank auch der
Export von Spiritus aus Deutſchland auf ein Minimum weil
ſämmtliche Staaten Europas veranlaßt durch die von Deutſch
land ingaugurirte Schutzzollpolitik ſich mit einem Schutzzoll
umgaben Die Hauptimportländer von Sprit Frankreich und
Spanien begünſtigten auf dieſe Weiſe die Erzeugung von
Spiritus im eigenen Lande und verhinderten den Jmport von
Deutſchland Verringerter Konſum und reduzirter Export be
wirkten in Deutſchland eine erhebliche Abnahme des Verbrauchs
von Spiritus Das Geſetz kam den Spiritusprodnuzenten gleich
zeitig zu Hilfe indem es ihnen für einen beſtimmten kontin
gentirten Theil der Produktion 20 M Zuſchuß gewährte reſp
die 70 M Verbrauchsabgabe derartig theilte daß der Staat
50 der Produzent 20 M pro Hektoliter bekam Jn weiſer
Erkennung der Sachlage haben die Spiritusbrenner die Pro
duktion eingeſchräukt und ſtatt bisher ca 450 Millionen von
1887 ab durchſchnittlich nur ca 300 Millionen Liter jährlich
produzirt Eine Ausnahme macht nur die letzte Brenn
Campagne in welcher infolge der außerordentlich ergiebigen
Kartoffelernte 322 Millionen Liter Spiritus erzeugt wurden
Seit Jnkrafttreten des neuen Geſetzes haben die Preiſe vielfach
geſchwankt in einzelnen Jahreu beiſpielsweiſe 1891 infolge
der Mißernte die abnorme Höhe von über 70 M für kon
tingentirten von über 50 M für nicht kontingentirten Spiritus
erreicht unter einen Durchſchnittspreis von 50 M für
kontingentirten und 30 M für nicht kontingentirten Spiritus
iſt der Preis in keiner Campagne ſelbſt nicht in dem ch

ln
zur Zeit notirt Locoſpiritus in Berlin ca 52 M für 50er
ca 32 M für 70er Spiritus Frühjahr 1895 ſogar 38 M
mit Faß gleich 34 M ohne Faß für 70er Spiritus Das
jährliche Kontingent beträgt zur Zeit ca 220 Millionen Liter
reinen Alkohols Bei einer Jahresproduktion von 300 Mill
werden alſo 220 Millionen mit mindeſtens 50 M 80 Mill
mit mindeſtens 30 M verwerthet das ergiebt für
die Geſammtproduktion des deutſchen Reiches einen
Durchſchnittspreis von 44 60 oder für Süddeutſch
land welches nur kontingentirten Spiritus ca 30 Mill
Liter brennt 50 Mark und für Rorddentſchland
welches 190 Millionen Liter kontingentirten und 80 Millionen
nicht kontingentirten Spiritus prodnzirt einen Durchſchnitts
preis von 44 M pro Hektoliter alſo ca 10 M mehr als
vor Einführung des neuen Steuergeſetzes Nach unanfecht
baren Berechnungen zuverläſſiger Brenuereibeſitzer ergiebt der
Preis von 50 M per Hektoliter eine Verwerthung der Kar
toffeln von ca 1,70 M per Centner bei freier Schlempe der
Preis von 44 M per Hektoliter von 1,30 M per CEentner
ebenfalls bei freier Schlempe Die Schlempe welche man
aus einem Centner Kartoffeln gewinnt hat einen Werth von
ca 30 Pf Während heute der Landwirth welcher keine
Brennerei hat beiſpielsweiſe den Centner Kartoffeln mit etwa
1 M verkauft verwerthet der Produzent von kontingentirtem
Spiritus den Centner Kartoffeln mit 1,70 M 30 Pf
2 von kontingentirtem von nicht kontingentirtem mit
1,30 M 30 Pf 1,60 M Es erſcheint uns daher
wohl erwieſen daß ein Nothſtand im Brennereigewerbe
nicht exiſtirt die Brennereibeſitzer haben alle ürſache
zufrieden zu ſein daß das Geſetz ihnen den Zu
ſchuß von 20 M pro Hektoliter gewährt Das
Geſetz bezweckte eine Unterſtützung des Brennereigeiwerbes und
die Verhinderung einer Nothlage deſſelben Dies iſt auch wie
vorſtehende Zahlen beweiſen erreicht worden Die Vorſchläge
welche zur Abhilfe der angeblichen Nothlage gemacht worden
ſind ſind ſomit an ſich ungerechtfertigt man kann daher davon
abſehen ſie zu kritiſiren Sicher iſt es daß dieſelben durch
die erzengte Beunruhigung eine ſchädliche Wirkung auf das

m ne vorſtehenden Auslaſſungen erſcheinen in hohem Maßebeachtenswerth Sie ſeien insbeſondere der n Peſt
angelegentlichſt empfohlen Auch die Reichsregierung wird
nicht umhin tönnen die hier mitgetheilten Ziffern und That
ſachen genau zu prüfen Sind die angegebenen Zahlen nnan
fechtbar ſo ſind auch die Schlußfolgerungen nicht abzuweiſen
Allerdings handelt es ſich alsdann imnir noch um die Ab
weiſung von Plänen zur Vergrößerung der Liebesgabe an die

e e en ver r z erſt hinzuzufügen daß wir
eſetzgebung der Liebesgaben überhauptals unhaltbar anſehen 8 hege e die Honer

e
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Deutſches Reich
Freiherr v Heyl und die Kündigung des Handels

vertrages mit Argentinien
Endlich weiß man doch daß der Antrag Heyl und Genoſſen

auf Kündigung des Meiſtbegünſtigungs Vertrages
mit Argentinien mit dem Quebrachoholzzoll gar nichts zu
thun hat deſto mehr aber mit der Abficht der Getreidezufuhr

erſ in den Weg zu legen Der Antragſteller Freiherr
v Heyl hat letzten Sonnabend in einer vom Bund der Land
wirthe einberufenen Banernverſammlung in Oſthofen Heſſen
über den argentiniſchen Getreideimport und deſſen Einfluß auf
den Fruchtpreis geſprochen Argentinien überſchwemme
Deutſchland am meiſten mit Getreide Das am meiſten iſt
natürlich eine rhetoriſche Uebertreibung Ueber den Autrag
Kanitz auf Verſtaatlichung des Getreidehandels iſt ſich Frhr
v Heyl noch nicht recht klar nur ſo viel weiß er daß der
Bundesrath einem derartigen Autrage nicht zuſtimmen werde
Danach iſt der Zweck der mit dem Antrage auf Kündigung
des argentiniſchen Vertrages verfolgt wird ſo ziemlich auf
gedeckt Dieſe gemäßigten Agrarier ſehen in dem Abbruche
der Handelsbeziehungen zu den Ländern die vorwiegend Ge
treide nach Deutſchland einführen ein Mittel den Getreide
preis zu heben mit anderen Worten ſie wollen den Antrag
Kanitz überflüſſig machen oder vielmehr ſie wollen die Ab
lehnung des Antrags Kanitz verſchleiern indem ſie ihren guten
Willen den Getreidepreis in die Höhe zu treiben auf einem
andern Gebiete bethätigen und gleichzeitig der Regierung ein
Bein ſtellen Wenn die Regierung die Kündigung des Ver
trages mit Argentinien ablehnt ſo werden die Agrarier die
Schuld an den niedrigen Getreidepreiſen ihr zu Laſt legen
Kündigt ſie den Vertrag ſo ruft ſie einen Zollkrieg mit Argen
tinien hervor der die Jnduſtrie ſchwer ſchädigen wird denn
wenn Argentinien für ſein Getreide in Deutſchland keinen
Abſatz mehr findet wird es ſeinen Bedarf an Jnduſtrieartikeln
auch nicht mehr aus Deutſchland beziehen Anſcheinend wird
die Regierung um dieſem Dilemma zu entgehen den Verſuch

e über einen Tarifvertrag mit Argentinien zu ver
andeln

Die Beſteuerung der Konſumvereine
Der Konſumverein Vorwärts zu Luckenwalde welcher

3000 Mitglieder zählt eine große Bibliothek eine Fortbildungs
ſchule 2c beſitzt war vom Magiſtrat zu Luckenwalde zur Kom
munalſteuer herangezogen worden da behauptet wurde daß
der Geſchäftsbetrieb über den Kreis der Mitglieder des Vereins
hinausgehe er alſo dritte an ſeinem Zwecke theilnehmen laſſe
Als ſich das Oberverwaltungsgericht zum erſten male mit der
Angelegenheit im Oktober 1893 beſchäftigte wurde die Vor
entſcheidung aufgehoben und die Sache an den Bezirksausſchuß
zurückverwieſen Der Konſumverein hatte lebhaft beſtritten
daß der Geſchäftsbetrieb über den Kreis der Mitglieder hinaus
gehe Der Bezirksausſchuß erhob daher Beweis und ſtellte
in ſeiner Entſcheidung welche wieder zu Ungunſten des Vereins
ausfiel feſt daß mehrere Händler welche Mitglieder des Ver
eins ſind Kolonialwaaren von letzterem entnahmen und die
ſelben an Mitglieder und Nichtmitglieder für den Koſtenpreis
abgaben und ihren Nutzen in der Vereinsdividende fanden
Der Bezirksausſchuß erklärte aus der Menge und der Ver
packung der Waare hätten die Beamten des Vereins erkennen
müſſen daß die erwähnten Händler die Waare nicht iür ſich
allein gebrauchen konnten Aus dieſem Umſtande müſſe aber
gefolgert werden daß der Geſchäftsbetrieb des Vereins über
den Kreis ſeiner Mitglieder hinausgegangen ſei mithin habe
der Verein die Pflicht Kommunalſteuern zu zahlen und zwar
im Betrage von 6000 M Gegen dieſe Entſcheidung legte der
Verein abermals Reviſion beim Oberverwaltungsgericht ein
und beantragte ſeine Befreiung von der Kommunaglſteuer Der
zweite Senat verwarf jedoch am 5 d die Reviſion des Vereins
da letzterer im bedenklichſten Umfange in ſeinem Geſchäfts
betriebe über den Kreis ſeiner Mitglieder hinansgegangen ſei

Aenderung der Gewerbe Ordnung
Die Novelle zur Abänderung der GewerbeOrduung
im Hauſirgewerbe iſt dem Reichstage zugegangen

Von der deutſchen Maſchineninduſtrie
Um die Ausfuhr deutſcher Maſchinen namentlich nach

überſeeiſchen Ländern der Leiſtungsfähigkeit der deutſchen
Maſchinenindnſtrie entſprechend zu heben und in der möglichſten
Erweiterung des Abſatzgebietes die Grundbedingung für die
auf Herſtellung von Spezialitäten gerichtete Entwickelung dieſer
Induſtrie zu gewinnen tritt immer mehr die Nothwendigkeit
hervor dem Beiſpiele anderer Nationen darin zu ſolgen daß
die für aufnahmefähig gehaltenen Gebiete durch dazu geeignete
und geſchulte Jngenieure zur Anknüpfung von Geſchäfts
verbindungen bereiſt werden Bisher iſt dies nur ſelten ge
ſchehen nicht etwa weil das Mittel an ſich zur Gewinnun
neuen Abſatzes nicht für wirkſam gehalten wurde ſondern weidie damit verbundenen bedeutenden goſten den einzelnen Fabri

kanten zurückſchreckten Dieſem Mangel abzuheifen bemüht
ſich fortdauernd in anerkennenswerther Weiſe der Verein
deutſcher Maſchinenbau Anſtalten deſſen Satzungen
und Vertragsbedingungen auf Erſuchen von dem Vorſitzenden
Königlichen Kommerzienrath H Lueg zu Düſſeldorf zur Ver

n geſtellt werden Der bis jetzt 60 Firmen mit insgeſamt 27,000 Arbeitern umfaſſende Ken hat eine beſondere

r errichtet und beabſichtigt die geſammten
deutſchen Maſchinen Induſtriellen oder doch einzelne Gruppen
derſelben zur Entſendung von Jngenieuren ins Ausland zu
vereinigen und r die Laſten auf viele Schultern zu ver
theilen Vorläufig haben aber erſt 24 Firmen mit etwa 8000
Arbeitern ihre Zuſtimmung erklärt Ein Ingenieur iſt im

Juni 1894 nach Chile und Pern abgereiſt und ein Zweiter
wird die ſüdafrikaniſche Republik Transvaal beſuchen andere
ſollen falls die erforderlichen Mittel aufgebracht werden
Braſilien und die La PlataStaaten bereiſen

Ahlwardt s Programm
Ahlwardt entwickelt ſich jetzt in der Oeffentlichkeit immer

mehr zum Schrecken nicht blos der Konſervativen ſondern
auch der antiſemitiſchen Reichstagsabgeordneten So hat der
ſelbe in einer Verſammlung in ſeinem Wahlkreiſe in Wolden
berg am 3 Jannar folgendes Programm entwickelt Erſteus
der Staat muß ſämmtliche Hypotheken über
nehmen Die jetzigen Glänbiger ſind mit Rentenbriefen ab
zufinden welche bedentend geringer verzinſt werden müſſen
Wirthſchaftet ein kleiner Landmann ſchlecht ſo kann ihm eine
Schuld nicht gekündigt und ſein Grund und Boden nicht ver
äußert werden Der Staat hat ihm uur einen Sequeſter zu
beſtellen Zweitens der Zwiſchen handel mit Korn
hat ganz aufzuhören Der Staat hat alles Korn
zum Selbſtkoſtenpreiſe anzukaufen und wieder zu verkaufen
Drittens die großen Fabriken müßten verſtaat
licht werden Den Beſitzern ſeien verzinsliche Renteu
briefe zu verabfolgen die Fabrik aber werde Eigenthum der
Arbeiter die unter Leitung bes Staates den geſammten Nutzen
für ſich behalten Es wird Zeit daß Herr Bebel ſeine
Arme öffnet um Ahlwardt als Genoſſen zu umfangen

Verſchiedene Mittheilungen
Die Bezeichnung Kronrath ſo behauptet die Kreuzztg

wird nur ſolchen Staatsminiſterialſitzungen beigelegt deren Ein
berufung von dem Kaiſer ausgeht

Der Gouverneur von Deutſch Oſtafrika Freiherr
von Schele iſt wie die Dtſch Kolonialztg berichtet am
20 Nov von dem Zuge gegen die e nach Dar es Salam
zurückgekehrt und hat einen feierlichen Einzug in die Stadt ge
halten Mit dem nächſten nach Europa fälligen Dampfer ge
dachte er ſeine Urlaubsreiſe anzutreten Der Oberführer der
Schutztruppe Oberſtlieutenant Frhr v Manteuffel befand ſich zur
Zeit des Abganges des Briefes in Lindi um etwaige Ueberfälle
der Wakonde zurückzuweiſen

Der Verein zur Förderung des Deutſchthums in den
Oſtmark en beſchloß eine Ausdehnung ſeiner Organiſation auch
über Weſtpreußen

Den Anfang beſſerer Erkenntniß finden wir in einer Ein
leitungsrede welche der Hauptvorſteher der oſtpreu
ßiſchen landwirthſchaftlichen Centralvereine am
20 Dez bei der Generalverſammlung in Königsberg gehalten
hat Derſelbe führte aus ein wie ein Heilſerum wirkendes
Univerſalmittel zur Sanirung der erkrankten Landwirthſchaft
gebe es nicht Man werde alſo die verſchiedenen Krankheits
erreger zu erforſchen fuchen und geeignete praktiſche Mittel zu
finden bemüht ſein müſſen um die Krankheitsurſachen zu be
kämpfen Redner empfahl alsdann neben ſtrafferer Geſtaltung
der Viehſeuchengeſetzgebung eine ausgedehntere Verwerthung der
Hilfsmittel der Wiſſenſchaft und Technik Maßnahmen zur Heran
ziehung und Schaffung genügender ſeßhafter Arbeiter genoſſen
ſchaftliche Organiſation zur Verbilligung des Betriebes und Be
ſchaffung des nothwendigen Perſonalkredits erhöhte Veredelung
der Produkte und Ankauf aller landwirthſchaftlichen Produkte
welche der Staat bedarf ausſchließlich von inländiſchen Land
wirthen Das vorbezeichnete Syſtem der kleinen Mittel iſt
bekanntlich von den Vollblutagrariern und dem Bund der Land
wirthe für ganz unzulänglich erachtet worden

Das Vermögen der öffentlichen Feuerverſicherungs
Anſtalten in Preußen betrug nach den von der Statiſt
Korr mitgetheilten Zahlen nach Abrechnung der Paſſiven Ende
1891 58,528,436 M und Ende 1892 welches Jahr ſehr beträcht
liche Fenerſchäden zu erleiden hatte 57,054 518 M Vergleicht
man die zinsbar angelegten Beträge und den Zinsgewinn von
2,183,346 M und 2,269,001 ſo wurden durchſchnittlich 3,687
und 3,824 vom Hundert Zinſen erreicht

Mit Bezug auf die Behandlung des ehemaligen preußiſchen
Lieutenants Fritz Ruhnke von ſeiten der mittel amerikani
ſchen Republik Salvador veröffentlicht der Reichsanzeiger
heute mehrere Aktenſtücke in denen der traurige Vorgang
d lürt wird und die bisherigen Meldungen richtig geſtellt
werden

Zur Reichstagserſatzwahl in Eſchwege Schmal
kalden hat der Kandidat der Freiſinnigen Volkspartei Profeſſor
Stengel am Sonnabend und Sonntag in mehreren Ortſchaften
des Kreiſes Eſchwege Vorträge gehalten und überall den beſten
Eindruck hervorgerufen Ein Theil der Antiſemiten im Wahl
kreiſe will nichts wiſſen von der Kandidatur des Herrn von
Alvensleben Die t e der Antiſemiten in Heſſiſch Lichtenau
ſchreibt dem Schmalk Tagebl die Konſervativen könnten un
möglich glauben daß ein auf dem äußerſten rechten Flügel
ſtehender hochkonſervativer Herr wie Herr von Alvensleben allen
genehm ſein würde
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn Goethe s Geſprächen mit Eckermann findet ſich

folgender Ausſpruch Mozart s über Kompoſitionen von
Dilettanten Jch habe dieſer Tage einen Brief von Mozart
geleſen wo er einen Baron der ihm Kompoſitionen zugeſendet
hatte etwa folgendes ſchreibt Euch Dilettanuten muß man
ſchelten denn es finden bei euch gewöhnlich zwei Dinge ſtatt
entweder ihr habt keine eigenen Gedanken und da nehmt ihr
fremde oder wenn ihr eigene Gedanken habt ſo wißt ihr nicht
damit umzugehen Goethe ſelbſt bemerkt ſpäter Das iſt aber
eben das Weſen der Dilettanten daß ſie die Schwierigkeiten
nicht kennen die in einer Sache liegen und daß ſie immer
etwas unternehmen wollen wozu ſie keine Kräfte haben

Der bozener Mufeumsverein beſchäftigte ſich ſchon
einige Jnhre lang mit dem Plane dem in Vozen im Jahre
1810 erſchöſſenen tiroier Helden Peter Mayr Wirth an der
Mahr bei Brixen am Eiſack ein würdiges Denkmal zu ſetzen
Die Löſung des Projfelts iſt nun nahryrrückt Der Bildhauer
Heinrich Ueberbacher in München ein gebürnger Bozeuer
ſchuf ein ſehr ſchönes Modell das der Muſeumsverein annnyen
Am Sockel iſt das Porträt Peter Mayr s Bruſtbild mit Wid



mungsinſchriſt angebracht darüber auf Kapitälen en relief dieFenernde Tirolia e Per Fahne in der Hand Maler Alois

elug ebenfalls ein Bozener und in München thätig hat zum
er Mayr Denkmal die architektoniſchen Skizzen geſchaffen

m das Denkmal das im kleinen Stadtpark alter bozener
Friede und Grabſtätte des Peter Mayr unterhalb der Stadt
pfarrkirche ſeinen Platz ren ſoll werden Cypreſſen gepflanzt
ünd im Vordergrunde des Denkſteins ein Rondeau mit S
plätzen angebracht

Die Pariſer Akademie der Wiſſenſchaften hat kürzlich durch
die aſtronomiſche Forſchung des Herrn Dr Jacobi das Alter
des altindiſchen Llederſchaßes Rig Veda endgiltig feſtgeſtellt
Es iſt ſeit jeher viel darüber geſtritten worden in welche Zeitdie Entiſtehnng der Veden zu ſetzen ſei Die einen wieſen

ein fabelhaft Alter an die anderen glaubten daß ſie
nicht weiter als 1500 Jahre vor Chriſti Geburt zurückreichten
Sprachwiſſenſchaftliche und ſittengeſchichtliche Forſchungen führten
zu keiner ſicheren Entſcheidung Der genannte Aſtronom hat
nun in Hymnen der Rig Veda Verſe gefunden aus denenernht daß ihr Verfaſſer die Sonne zur Zeit der Sommer

onnenwende in einem Sternbild ſtehen ſah in dem ſie nur
vom 3 bis 5 Jahrtauſend v Chr geſtanden hat Hieraus ergiebt
ſich für die Zeit der Entſtehung dieſer altindiſchen Dichtungen
daß diejenigen Gelehrten recht haben welche ihnen ein Alter
von fünftauſend Jahren zuerkennen

Ein Telegramm aus Hirſchberg meldet Das Polte ele
verbot der Aufführung von Hauptmann s Drama Die
Weber durch die Sonnenthal ſche Theaterdirektion wurde auf
7 e Mwerde des Direktors vom Regierungspräſidenten be

ätigt
er

Gerichtsverhaud lungen
z 7 Jan Strafkammer Diebſtahl Haus

friedensbrüch Widerſtand BrandſtiftungDer Arbeiter Eduard Keck aus Delitz aB war angeklagt in
der Zeit von Ende Juli bis 24 Anguſt 1894 auf Grube Pauline
bei Dörſtewitz in mindeſtens 10 Fällen Briketts der Grube ge
hörig in der Abſicht rechtswidriger Zueignung weggenommen
zu haben Auf erfolgte Anzeige unter Anklage geſtellt wurde
er in der heutigen Hauptverhandlung des Diebſtahls für über
führt erachtet und vom Gerichtshofe zu 2 Wochen Gefängniß
verurtheilt Der Arbeiter Hermann Großmann aus Cröll
witz ſtand unter der Anklage des Hausfriedensbruchs und der
Mißhandlung Am 4 Auguſt v Js befand ſich derſelbe im
Garten der Herrmann ſchen Reſtauration zu Cröllwitz Als er
hier ohne jede Veranlaſſung zwei am Nebentiſche ſitzende Gäſte
ohrfeigte forderte ihn Herrmann auf ſein Lokal zu verlaſſen
Großmann ging indeß nicht ſondern begann zu ſingen ſodaß er
von Herrmann und deſſen Bruder mit Gewalt aus dem Garten
entfernt werden mußte Kurz darauf kehrte er durch das Haus
in den Garten zurück und verlangte ſeine Kaffeeflaſche die er
zurückgelaſſen hatte Als er dieſelbe erhielt zerſchlug er ſie auf
einem Tiſche und blieb ungeachtet der wiederholten Aufforderung
Herrmann s den Garten zu verlaſſen in demſelben ſo daß er
nochmals mit Gewalt entfernt werden mußte Nach einiger Zeit
wollte Herrmann ſich davon überzeugen ob der Angeklagte ſeine
Wirthſchaft verlaſſen habe Er ſah zu dieſem Zwecke durch die
geöffnete Hausthüre Hinter dieſer hatte ſich der Angeklagte
verſteckt und ſtach aus ſeinem Hinterhalte den Herrmann in den
Kopf ſo daß dieſer eine Wunde davontrug Die Staatsanwalt

ſchaft beantragte in der heutigen Hauptverhandlung eine Ge
fängnißſtrafe von 1 Jahr 2 Monate der Gerichtshof erkannte
aber nur auf 9 Monate Gefängniß außerdem wurde dem An
trage der Staatsanwaltſchaft entſprechend auf Einziehung des
Meſſers erkannt Der Handarbeiter Ernſt Barth aus
Merſeburg war angeklagt am 13 Sept 1894 zu Merſeburg
öffentlich vor einer Menſchenmenge zum Ungehorſam gegen
eine von der Obrigkeit zu Merſeburg innerhalb ihrer Zuſtändig
keit getroffene Anordnung aufgefordert und Polizeibeamte in der
rechtmäßigen Ausübung ihres Amtes durch Gewalt Widerſtand
geleiſtet und dieſelben thätlich angegriffen zu haben Am 13 Sept
1894 erhielten die Polizeibeamten Dietz und Müller in Merſe
burg vom dortigen Bürgermeiſter den Auftrag eine Zigeuner
vande welche ſeit dem Tage vorher in Merſeburg verweilte und
vor dem Thüringer Hofe und auf der Weißenfelſerſtraße ihr
Lager aufgeſchlagen hatte aus der Stadt zu entfernen Die
Beamten machten die Zigeuner mit dieſer Anordnung der Stadt
sbrigkeit bekannt und forderten dieſelben zum Abzuge auf Ein
Theil der Zigeuner war auch bereit dieſer Aufforderung Folge
zu leiſten als plötzlich der Arbeiter Barth unter dieſelben trat
und ſie mit lauter Stimme aufforderte nicht Folge zu leiſten
ſondern ruhig da zu bleiben Alle Warnungen der Polizei
beamten blieben erfolglos Barth weigerte ſich ſogar ſeinen
Namen aufzugeben ſo daß nichts übrig blieb als den Genannten
feſtzunehmen ugd nach der Polizeiwache abzuführen Auf dem
Wege dahin leiſtete nun Barth den heſtigſten Widerſtand Jn
der heutigen Hauptverhandlung ſtellte ſich heraus daß der Anjeklagte zur Zeit der That ſtart angetrunken geweſen bezw

ch nicht bewußt geweſen iſt daß er durch ſeine Aeußerungen
den Zigeunern gegenüber dieſe zum Ungehorſam auffordere Mit
Rückſicht auf dieſen Umſtand wurde der Angeklagte von dem
erſten Theile der Anklage öffentliche Aufforderung einer
Menſchenmenge zum Ungehorſam freigeſprochen wegen ſeiner
übrigen Strafthaten dagegen zu 2 Wochen Gefängniß verurtheilt

Auf der Anklagebank erſchien ferner die unverehelichte Hedwig
Ehrig aus Lauchſtädt 15 Jahre alt welche wegen Diebſtahls
derſuchter Brandſtiftung und mehrfacher Brandſtiſftung angeklagt
war Am S Sept 1894 mittags brannte es bei dem Obſthändler
Schelle in Lauchſtädt Parkſtraße 180 an zwei verſchiedenen
Stellen An einer Stelle zwiſchen Abort und Stall brannte
plötzlich ein Haufen Kartoffelkraut und Stroh welcher Brand
von der verehel Schüring alsbald nachdem ſie ihn entdeckt hatte
gelöſcht wurde Kaum war diejer Brand gelöſcht als die verehel
Schüring wieder Rauch bemerkte und bei einiger Nachforſchung
entdeckte daß es in dem verſchloſſenen Kohlenſtalle des Arbeiters
Ehrig dem Vater der Angeklagten abermals brannte Die
Ehrig welche die Schüring ebenſo wie auch auf den anderen
Brand aufmerkſam gemacht hatte holte den Schlüſſel zu dem
Stulle und bei dem Hineintreten ſah die Schüring daß ein alter
Tragkorb der mit Brennmaterial gefullt war brannte Auch
dieſen Brand erſtickte die Schüring alsbald ſo daß in beiden
Fallen ein erheblicher Schaden vermieden wurde Am 16 Okt
1894 abends wurde der Gutsbeſitzer Otto Schröder der ſich
etwas zeitig ins Bett gelegt hatte von ſeiner Frau mit dem Be
merken geweckt daß das Mädchenbett brenne er begab ſich ſofort
in das Obergeſchoß wo ſeine Dienſtmädchen ſchliefen und be
merkte daß das Bett der Dienſtmagd Pauline Schröder welche
zuſammen mit der Angeklagten und der Wilhelmine Trillhoſe bei
ihm bedienſtet war in hellen Flammen ſtand Mit Hilfe herbei
eilender Nachbarn wurde das Feuer gelöſcht Am folgenden
Tage den 17 Oktober 1894 früh war die Angeklagte von

Schröder beauftragt von einem Stallboden Stroh zum
Streuen herunter zu werfen wobei ſie ſich verhältnißmäßig lange
aufhielt Nach 8 Uhr brannte plötzlich der Stall in welchem die
Angellagte vorher gearbeitet hatte Alle dieſe Brände verurſacht
zu haben iſt die Angeklagte geſtändig Der Gerichtshof ver
urtheilte die Angeklagte zu 2 Jahren 6 Monaten Gefängniß

Provinzial Nachrichten S
Eisleben 8 Jan Zeichen der Zeit Ein hieſigerr zeigt an daß er morgen t zie Je

Eisleber kontogeſellſchaft zu einer Konkursmaſſe gehörige
15 Stück Kuxe der Mabzſeidſchen Kupferſchiefer bauenden
Gewerkſchaft zu Eis den verſteigern wird

HAverſtadt 8 Jan Jagdſchutzverein Der hieſige
vezirksvorſtand des allgemeinen deutſchen Jagdſchutz

itz gegen 678,60 im Vorjahre

ne

vereins der eine ungemein rege Thätigkeit auf dem Gebiete
des Jagdſchutzes entwickelt hat im vergangenen Jahre für25 verliehene n die namhaſte Summe von 498,85 M be
willigt Die l ſeiner Faite eder iſt im letzten Jahre von 127
auf 132 geſtiegen Vereinnahmt wurden 1424,49 an die
Provinzialhauptkaſſe wurden 326 M abgeführt Der Kaſſen
beſtand eßt trotz der hohen Prämiengewährung mit 577,94 M

öge der Verein ngih ſeines
guten Zweckes ſich auch fernerhin einer kräftigen Unterſtützung
erfreuen

O Nordhauſen 8 Jan Volksfeſtſpiel Verein Aus
den Darſtellern des Guſtav AdolfFeſtſpieles heraus hat ſich jetzt
hier ein Volksfeſtſpiel Verein gebildet deſſen rn in
den Händen des ſtädtiſchen Hauptkaſſencontroleurs Willke liegt
Es ſind in dem Vereine alle Stände der hieſigen Bürgerſchaft
vertreten ſo daß die Harmonie des Feſtſpieles mithin auch in
ſozialer Hinſicht ſchöne Erfolge gezeitigt hat

el Die Pfarrſtelle zu Obertopfſtedt DiözeſeWeißenſee iſt ſofort zu beſetzen nachdem die Vereinigung derſelben mit der
Pfarrſtelle iedertopfſtedt anfgehoden iſt Frele kirchenegimentliche Beſetzung
und neben freier Wohnung ein Einkommen von ca 3528 M Hiervon ſind
bis 30 Sept 1901 223 M Pfründenabgabenantheil zu leiſten Eine Kirche
jedoch ſoll dem Pfarrer noch bis auf weiteres die Verwaltung der vakanten
Pfarrſtelle in Niedertopfſtedt gegen 600 M r aus dem dortigen Pfarr
Einkommen vilariſch übertragen werden Berufung durch die Kirchendehörde mit
Konkurrenz der Eemeindewahl Bewerbungen bis 31 Jan 1894 beim Königl
Konſiſtorinm Zu der neuerrichteten evangeliſchen Pfarrſtelle an der Landes

eil und Pflegeanſtalt Uchtſpringe Keine Gardelegen iſt der Prediger
tto Paul Karig dernfen und beſtätigt worden zu der errledigten

evangeliſchen Pfarrſtelle zu Freienbelſingen Ephorie Tennſtedt der bis
r u arter in Dommitzſch Dr phil Wilhelm Albrecht Johannes
artiug

Patente Anmeldungen Zaßwaſchmaſchine Fritz Roeder
LeipzigReudnitz Verfahren zum Formen umd Preſſen von Strumpfwaaren
Herminn Stärker Ch muitz Kochteſſel mit Dampfmantel Karl Poſt ra
necky Löbtau b Dreeden Plauenſcheſtr 18 Maſchine zur Verbindung von
Perlen Perlenſchnüren oder Perlenbändern mit einer Unterlage Oswald
Fritzſch Annaberg i S Verfahren zum Ansſtanzen von Glasgegenſtänden
Paul Sievert Döhlen b Dresden Eieruhr Theodor Vanpel Kölln d
Meißen Verfahren zum Verhütten geſchwefelter Zinkerze Robert Biewend
Klausthal Münzeinwurf mit Münzprüfvorrichtung Brachhauſen
Rießner Leipzig Wahreu Ertheilungen Wagenlaterne O Frei
gang Dresden Herzogin Gartenſtr 6 Vorrichtung zum Anheben des
Kartenprisma bei Strickmaſch nen mit Jacquardeinrichtung H Verges Mühl
hauſen t Th Verkürzbarer Schirm H Rühle v Liltenſtern Erfurt
Steigerſtr 68 Entlüftungs und Nachſaugeventil bei Hochdruckwaſſerheizungen
Firma J L Stübinger Chemuttz Bohrer und Reibahlen mit Kühl
dammern E Bresauer Leipzig Goetheſtr J Kleideranſchließer mit ver
ſchließbbarem Doppelhaken J W Paſtanier er Schühenwechſel
Einrichtung für mechaniſche Webſtühle Wuchner Müller Dresden
Johann Georgen Allee 35

mmZ

Altenburg 8 Jan Geh Kirchen rath Dr theol und
phil Julius Löhe in Raſephas beging heute ſeinen 90 Ge
burtstag Durch ſeine wiſſenſchaftlichen Arbeiten hat er ſich
einen Weltruf erworben Mit Hans Conon v d Gabelentz hat
er die erſte Geſammtausgabe des Ulfilas veröffentlicht
die den Namen der beiden Altenburger in der ganzen wiſſen
ſchaftlichen Welt bekannt machte Einen weſentlichen Antheil hat
Löhe an der Herausgabe des Pierer ſchen Univerſal
lexikons den Hauptantheil an der Neuherſtellung der Loci
theologici von Joh Gerhard Der Jubilar feiert den
heutigen Ehrentag in voller Rüſtigkeit

Vermiſchtes

Ein biſſiger stuä jur Jnfolge eines Menſchenbiſſes
iſt im St HedwigsKraukenhauſe in Berlin der dreiundfünfzig
Jahre alte Schneider Julius Kuffner geſtorben AmI Dez kam er von einem Geſchäftsgange zurück und ſah zu
ſpäter Stunde einen Auflauf um eine Droſchke Er trat hinzu
und ſah daß drei Studenten mit dem Kutſcher wegen des Fahr
preiſes ſtritten Als die Umſtehenden den Streit ſchlichten
wollten ſprang der stud jur St auf den Schneider Kuffner
zu warf ihn gy Boden und biß ihm ein Stück oberhalb
des rechten Auges heraus Kuffner wurde auf der Sanitäts
wache in der Steglitzerſtraße verbunden Nach einigen Tagen
entſtand vom Halſe abwärts bis in den Arm eine Geſchwulſt die
die Aufnahme Kuffner s im Krankenhauſe nothwendig machte
wo er verſtarb Als Todesurfſache wird von einer Seite Blut
Pr7iſtung von der andern Herzſchlag angegeben Die Kranken
kaſſe der Schneider klagt gegen den gemein gefährlichen stud jur St
wegen Rückerſtattung des Krankengeldes

Ein unglücklicher Jrrthum Ein Wildhändler in Berlin
auf deſſen Grundſtück mehrfach Diebſtähle vorgekommen
waren hat um durch einen Akt der Selbſthilfe die Thäter
endlich abzufangen ſein Hans und Hof in einer Nacht des
vorigen Monats durch Arbeiter umſtellen laſſen Zwei
dieſer Leute begegneten ſich auf dem Grundſtück jeder hielt den
andern für einen Dieb und nun hieben beide mit ihren dicken
Stöcken aufeinander los wobei der eine recht unglücklich auf den
rechten Arm und in das linke Auge getroffen wurde Wie ſich
nämlich im Laufe der ärztlichen Behandlung hHerausgeſtellt hat
iſt der Armknochen zerſplittert worden und die Sehkraft des
Auges ſtark gefährdet Obgleich der Verletzte wegen des Jrr
thums keinen Strafantrag geſtellt hat ſo wird doch wegen der
ſchlimmen Folgen des Vorfalls wahrſcheinlich ein gerichtliches
Strafverfahren wegen ſchwerer Körperverletzung eingeleitet
werden müſſen

Die Rache des Gatten Eine Reitpeitſchen Affaire
iſt an der berliner Börſe viel beſprochen worden Ein Kauf
mann wurde von dem Gatten einer Dame zu der er früher in
Beziehungen geſtanden im Bett überfallen und mit einer
Reitpeitſche ſchwer mißhandelt Von dem Ueberfallenen
waren die Briefe zurückverlangt worden die er früher von
der Dame erhalten er behauptete ſie verbrannt zu haben Das
ſchien ihm nicht geglaubt zu werden und der nunmehrige Gatte
der Dame ſuchte ſich in der geſchilderten Weiſe für die Vorent
haltung der Schriftſtücke zu rächen

Mißbrauch der Stenographie Gar viele Spielereien ſind
ſchon unternommen worden um die Findigkeit der Reich s
poſt zu erproben Von einer neuartigen Spielerei dieſer Art
berichtet Dr Eduard Engel im Magazin für Stenographie
Demſelben paſſirte kürzlich folgendes Tritt da am Sonntag
früh ein eiliger Briefbote ein der ihm eine Rohrpoſtkarte über
reichte mit der Bitte des Vorſtehers eines berliner Rohrpoſt
amtes er möchte die Adreſſe entziffern Es war eine Rohr
poſtkarte in Gabelsberger ſcher Schrift der ein
Zettel beigefügt war Man bittet die Karte an ihre Adreſſe zu
befördern Sie iſt in Gabelsberger ſcher Schrift geſchrieben
Herr Dr Engel machte ſich lediglich um dem Poſtvorſteher einen
Gefallen zu thun an die Entzifferung der Adreſſe der Rohrpoſt
karte ſie gelang und die Karte iſt pünktlich d h natürlich mit
der durch die Sendung an Dr Engel entſtandenen Verzögerung
richtig beſtellt worden Die Poſt hätte natürlich gar nicht nöthig
gehabt ſich die geringſte Mühe um die thörichte Rohrpoſtkarte
zu geben Die Stenographie leider noch nicht zu den
amtlich zugelaſſenen Schriften die die Poſtverwaltung zu kennen
verpflichtet iſt und der Abſender hat auch offenbar keine andere
Abſicht gehabt als die Findigkeit der Poſt auf die Probe zu
ſtellen Jedenfalls handelt es ſich hier um einen Mißbrauch der
Stenographie

Sudermann nnd ſeine Gratulanten Die merkwürdigſten
Nenjahrsglückwünſche die wohl je einem Bühnendichter gewidmet
waren erhielt Hermann Sudermann der ſich ſoeben in
Dresden von einer kaum überwundenen ernſten Krankheit er
holt Die Poſt wor erſtaunlich reich gerathen am Neujahrs
morgen Einigermaßen verwundert öffnet Sudermann den
erſten Brief und findet die fein lithographirte Karte auf der

Willy Janikow in künſtlerlſcher h ſeinen Glückwunſch
abſtattet Der nächſte Brief bringt die ſchwerfällig ſtiliſirtenGratulationen der Familie Heinecke nur Alma Jwiekt eine

r Karte Dann folgen Oberſt Schwartze Magda dieGeſellſchaft aus der Schmetterlingsſchlacht in ſiehenimd
ſechzig Briefen gratulirten ſo alle Helden der Sudermann ſchen
Stücke jeder in charakteriſtiſcher Weiſe Die luſtige Jdee hatte
Felix Lehmann Sudermann s erſter Verleger ſehr geſchicktausgeführt Sudermann erkannte den Urheber dieſer Maſſen

Gratulation ſofort

Ein kluges Pferd Ein leipziger Blatt ſchreibt Geſtern
nachmittag wurde in der Kohlgartenſtraße in Rendnitz ein
13jähriges Mädchen von einem durchgegangenen Pferde um
geriſſen und nach der elterlichen Wohnung gebracht
wo eine leichte Gehirnerſchütterung feſtgeſtellt wurde Wie das
Pferd nur die Wohnung des Kindes erfahren haben mag

Elektriſche Straßenbahn Jn Hagen i W erfolgte am
7 Januar die Eröffnung der elektriſchen Straßenbahn
mit Accumulatoren Betrieb Da die Bahn die
erſte ihrer Art in ganz Deutſchland iſt hatten ſich von nah
und fern Elektrotechniker Jngenieure uſw eingefunden DieProbefahrt hatte den beſten Erfolg Der Hauptvortheil dieſes
neuen Betriebes liegt darin daß jeder Wagen ganz unabhängig
von der elektriſchen Centrale läuft alſo Störungen in letzterer
ohne Einfluß auf den Betrieb auf der Strecke bleiben Die zu
befahrende Strecke iſt 3 Kilometer lang wird jedoch im April
d J bedeutend verlängert Die behördlich geſtattete Maximal
Geſchwindigkeit iſt 15 Kilometer die Stunde Die 88 Elemente
die zu jedem Wagen gehören ſind unter den Sitzen angebracht
jeder Wagen hat natürlich auch elekriſches Licht

Ein Blutbad in Neapel Der Fiſcher Salvatore Carnevale
in Neapel hatte vor kurzem für ſeinen Schwager Germaro
Amato Bürgſchaft geleiſtet als Amato ſich 160 Lire bei einem
Wucherer borgen mußte Am Verfalltage konnte Amato nicht
zahlen es begannen nun Prozeſſe und Streitigkeiten die
zu einem h Straßenkampfe führten an welchem
ſich die Frauen die Kinder die Verwandten und die Freunde
der beiden Ihrer betheiligten Die Scene läßt ſich nicht be
ſchreiben Es ſchien eine Revolution ausgebrochen zu ſein
Alle waren mit Meſſern und Revolvern ausgerüſtet und
während die Gegner ſich wie Beſtien auf einander ſtürzten
riefen zahlloſe Weiber und Kinder weinend und jammernd um
Hilfe und ſchleuderten gegen die Kämpfer Stühle Steine und
andere Gegenſtände in der Hoffnung ſie auseinanderbringen zu
können Endlich rückte eine Abtheilung Jnfanterie an und
trennte die kämpfenden Parteien Die beiden Fiſcher die Urheber
der Schlacht lagen als Leichen zu m Boden Aus der Art
wie ſie lagen ſchließt man daß ſie ſich gegenſeitig erſtochen
haben Bis jetzt wurden 40 Verhaftungen vorgenommen
Jn den Krankenſälen der Gefängniſſe liegen 18 Perſonen die
bei dem Kampfe ſchwer verwundet worden ſind

Frauen als Naubmörder Ein begüterter Landwirth in
Louiſiana von dem es hieß daß er in ſeiner Behauſung
große Summen Geldes aufbewahre wurde von zwei Nachbarn
überredet mit ihnen auf die Jagd zu gehen Man wollte
ihn vom Hauſe weglocken und die Frauen der beiden Nach
barn ſollten dann in Männerkleidung und als Neger ver
mummt das Gehöſt überfallen die wehrloſe Frau ermorden
und dann eine Plündernng vornehmen Dem Plane gemäß
holten die Nachbarn am Abend den argloſen Mann zur Je
ab doch wußten ſie nicht daß inzwiſchen ein Hauſirer gaſt
freundliches Unterkommen im Hauſe gefunden hatte Während
der Nacht vernahm dieſer aus dem Zimmer in dem die Frau
des Landwirths ſchlief laute Hilferufe Mit einem Revylver in
der Hand eilte er herbei An der Thür traten ihm zwei

Neger entgegen die er ſofort durch wohlgezielte Schüſſe todt
niederſtreckte Auf dem Fußboden in dem Zimmer lag mit
durchſchnittener Kehle die Leiche der Hausfrau Der
Hauſirer rief ſofort die Bewohner der Umgegend herbei und
dann ſtellte ſich zn allgemeiner Ueberraſchung heraus daß die
vermeintlichen Neger die Frauen der beiden Nachbarn waren

Perſonalnachricht Der berühmte piemonteſiſche Schrift
ſteller Eraldo Baretti der Verfaſſer des alten vortrefflichen
Dialektdramas l fastidi un grand om, iſt in Rom im Alter
von 47 Jahren geſtorben

Eine gute Jdee Meiſter Jch glaube Bengel du ſäufſt
immer erſt aus der Bierkanne und ſchütteſt dann Waſſer hinein

Lehrjunge Nee Herr Meeſter ſo wahr et ehrliche Menſchen
jibt det thue ick nich Für ſich Aber machen könnten
wir det mal

Meteorologiſche Station zu Halle
3 Januar T B Januar9 Uhr I2 Min ab 7 Uhr 12 Min mig

Barometer Millimeter 747 ,1 746,2Thermometer Celſins 68 7,0Rel Fenchtigkcit 92 86Wind a e l 7 7 7 2 a W 1 W 3Maxtmum der Tewperatur am 8 Jan 79 C
Minimnm in der Nacht vom 8 zum 9 Jan 10 59 O
Niederſchläge am 9 Jan 7 Uhr morgens m

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Dentſchland
Langſam nimmt der Luftdruck über Mittelenropa ab während

ein Gebiet hohen Barometerſtandes ſich über Skandinavien in
weſtöſtlicher Richtung verſchiebt Es iſt daher allmäliges Nach
laſſen des Froſtes bei vorwiegend wolkigem oder trübem Wetter
zu erwarten

Bericht des Berliner Wetterbureans vom S Jan
WindrichtunStationen Barom W Welter Tempe

mm Skala 12 ratur C
Memel 754 NO 2 bedeckt 3Swinemünde e 754 ſtill Schuee 5Hamburg 755 O 3 bedecktVorkum e 755 NO 7 bedeckt 0Hannover à 753 NO 2 bedeckt SBerlin 753 O 2 bedeckt 7Breslau e 753 SSW 1 halbbedeckt 8Vamberg e 9 9 I I I 752 65 2 Schnee 12München e e 751 O 4 Nebel 17Wien 756 NO 1 bedeckt 3Prag 756 ſtill bedeckt 13TDrie t 750 ONO 3 bedeckt 3Petersburg e 759 S Schnee 5paranda 761 ſtill wolkenlos 2Stockholm 2 e 759 N 6 bedecktKopenhagen 756 NO 6 bedeckt 1
Liderdeen 7Fort 763 N 4 wolkenlos 1Paris 755 N 2 wolkig 32

N andol Gewerbe und Verkehr
Warnung vor Schwindelfirmen Dem Geschültsfreunde

sind aus England Nachrichten zugegangen wongeh dringend empfohlen
wird Geschüſftsverbindungen welche von einer Firma Ball Ven
nip 14 Addle Street in London E sowie von der Liverpool
Joint Stock Co Frederick G Fry fur 3 Church Buildung
Church Street oder 2 er in Liverpool Ausfubrhäusern des
Kontinents angetragen werden sollten zurückzuweisen

Die Englische Wollenwaaron Manufaktur vormals
Oldroyd Bläkeley in Grünberg i Sehl hat wie von der Ver
waltung mitgetheilt wird in der ersten IIälfte des laufenden Betriebs
jahres trotz einer matten Geschäftstendena fost gleichläutend den ben
Waareuabsatz gehabt wie in demselben Zeitraume des Vorjbres La

e



sind voch ea 11,000 Stück Waaren in Nota welche die vier Fabriken
auf Monate binaus voll beschäftigen

Mexikanisehe Finanzen Die Ein und Aus fubhrzölle
im Dezember 1,615,000 Dollars gegen 1,689,000 Dollars im

ovember

Waaren und Produktenberltehte
Goetvreide

Danzig 8 Jan Weizen loco unveränd Vmsatz 300 Tonnen do

Liverpol 8 Jan Mais d niedrigerNew VPork 8 Jan Tetegr Anſangeder Mais per Mai 51

Wolle Baumwolle
Leipzig 8 Jan Kammzug Terminhandel Lavlata Grundmuster B
r Jan 2825 M per Febr 2,82 M ver März 2,82 ver AprilJuli 290 M

6 20r Water Leigh 5 30r Water Clayton 5 32r Mock Brooke 5
40r Alayoll 6 40r Aledio Wilkinson 62, 32r Warpeops les 59
366 Warneops Rowland 6, 36r Warpeops Wellington 6 40r Double
Weston 6, 60r Donble courunte Qualität 9 32 116 yards 16 16
grey Pinters aus 32r/46r 142 Fest

Chemische Produkbve

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 2 bis 5 Januar 1895

Anufgeboten Der Schloſſer F Petermann und F A Krüger
Giebichenſtein und Halle
Eheſchließungen Der Fleiſcher F W V Thurm und85 rer Mai M per Juni 90 M per per d i Du 202 M per Sept 2,921 M per Okt 95 per Nov 2,97 M A Felſch Giebichenſtein un Halle er GärtnerZahlungs Rinstellungen per Pe menu 10006 Krogromm 4 E Blaſſe und F A Handweg Advokatenſtr 15 Der Eiſen

T De T T Bremen 8 Jan Baumwolle Matt UVpland midädl 1loco n F C Feicke und A C Denner Brunnenſtr 44 und

Namen wohnor An s z F 8 z 11e Brunnenſtrzeit Se a c e e ne Den 500 en Geboren z Dem Maurer J F Enders ein S Gr Vrumenen 2m22md e msatz 10 J e t ſtraße Dem Fleiſcher C F Thormann eine T Reilſtr 45kaner tetig Surnis ruhig ſtraße 20 Dem FleiC F Nannesen F Ang g u les 1 4 i Seritan Lieferungen Jan Febr 22, Verkänferpr Mürz Dem Fabrikſchmied F A Bringezu eine T Gr Brunnenſtr 22

u S h lccceeeeee ceeeeeee eheeeeeeee dec eheO Oexie Aus Auesbun 1 2 23 1 20 2 ivernool 8 Jan Nachm 4 Uhr 1 nuten Baumwolle H Pretzſch eine ichendorffſtr em Fa eſitzerc W Bphier gen hre Brcen 31 1152 29 1 123 Vmeat 10,000 davon für Spekulation und r h pr A R Leutert eine T Wieſenſtr Dem Gärtner F F Kießler
A Iwanowius Kfm Breslau Breslau 1 I15 2 2 23 2 Mid amerikan ieſerunzen Jan Febr 2 71 u r ein S Schleifweg Dem Wagenſchieber C F Jhlefeldt2 Kſm Kassel Kassel 1 2 30 1 22 2 Mürs 3 do Märaz April 36 Werth April Mai 3 Kiu Tr r in S Zi th uſtr 31 Ein unehel S Gr Breitenſtr 5n r rer Iferrberg T 233 Juni Juli 3 do Jui Aug 3 do Aug Sept 3 d en z t e r Jabritarbeiter S Kriwpenderfeé c Wwonr F h r erkäuſerpreis eſtorben L fmeister Nachl nneraberg Elster 1 43 1 13 3 Manehester 8 Jan 12r Water Taylor 4 90r Water Taylor Wittekindſtr 20 Die abrikarbeiterin E Reiher 22

Auguſtſtr
S Auguſtſtr 46

J

SJ

Des Fabrikarbeiter W H Hellmoldt todtge
Eine unehl 1 Mon Hoheſtr 21

J

Kirchliche Anzeigen
Allianz Gebetſtunden 9 Januar Heute abend findet die

iniänd hochb u weiss 132 136 do imländ hellb 131 do Transit London 8 Jan Chilisalpeter ordinär 9 sh ratfinirt 9 sh Gebetſtunde Mauerſtraße 7 ſtatt Aufang punkt 8 Uhrhochbunt und Weiss 99 do hellbunt 95 96 do Termin zu freiem 49 d Freier Zutritt für jedermann
Verkehr per April Mai 136 50 137 do Transit per April Mai 102 105 MetalleRegulirungspreis zu freiem Verkehr 134,00 Roggen loco unveränd do Amsterdam 8 Jan Baneazinn 37 r 52777n e ä u per en u Prangit 74 do Termin La on S Jan hin Kupler 4005 per 3 Aonat g1 Letzte Nachrichten
pr Avril Ala 114 00 do Termin Transit pr April Mai 80,00 do London 8 Jan Telegramm Blei span 9 Estrl englRegulirungspreis zum freien Verkehr 108 Gerste grosse 660 700 Grawm Letrl Zinn 603 Letrl Zink 149 Lstrl Anüimon Shanughai 8 Jan Von Niutſch Wang läuft die Nach
112 120 Gerste kleine 625 660 Gramm 85 88 Hafer inländ 98 Glasgow 8 Jan Vorm 11 U 5 Roheisen Mixed richt ein daß die Japaner die von 15,000 Chineſen beſetzteAmsterdam 8 Jan Weizen auf ermine geschàäftslos per März numbers warrants 41 sh 8 d Sctetig Stadt S M chan ange riffen haben Während desper Mai Roggen loco do auf Termine matt per März 96 6 e w 8 Juan Schluss Roheisen Mixed numbers warrants St z echt v deue g i P Sud welche ſt ganzuch

per Mni 88 egt h 792 n e Sturmes entſtand Feuer Stadt gänGerste hl on 2 an Weiren est Jogean rutis Doter eng don 200 7 Jan Zinn Straits 13,40 Doll Eisen Nr niederbrannte Mindeſtens 10,000 Menſchen ſind obdachlos
Pest 8 Jan Weizen behauptet per Früh 6,68 Gd 6,69 Br per bei einer Kälte von 40 Grad F Der Gouverneur vonrer 7,03 J S W en per Frühj 5,52 Gd 5,53 Br Hafer Niutſch Wang iſt benachrichtigt worden daß er erſchoſſen

er Frühj 6 6 05 Br z eßer Li verpool 8 Jan Weizen und AMehl stetig Standesamtliche Rleldungen würde falls er ſeinen Poſten verließe
IIu l 8 Jan Weizen fester fremder sh höher
New Vork 8 Jan Weizen Verschiffungen der letzten Standesamt Salle 8 Januar

Woche von den aätlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Gross
britannien 108,000 do nach Fran k reich do nach anderen Häfen Anfgeboten Der Rittergutsbeſitzer Heinrich Petzold und
den Kontinents 9000 do von Kalifornien und Oregon nach Gross Eliſabeth Schwetſchke Mittel Mellendorf und Thorſtr 58 Der
britannien 23,000 do nach andern Iäfen des Kontinents Qris Brauer Otto Silge und Roſa Ziegler Ranis

Kleesaa ten Geboren Dem Bureauvorſteher Max Knoche eine Gerv 7 burg 7 Jan Quiginal Der aht e B Hier un V 3 u Er e de rn n n ea chf Die Preise für amerikanischen Roth e e behaupten sic Ernſt Robert Rathswerder 16 Dem ahnarb Max Svon thüeilweise sind die Forderungen der Amerikaner sogar etwas er Fnittel ein Friedrich Wilhelm Erich Brunnenplatz 11 Dem direkt aus der Fabrik von Von Elten Keussen Grefeld r
e e e Wiele t geren an Kuseton t An anf Techniker Franz Fleiſcher ein Georg Willy Kurt Schwetſchke Pluſche und Velvets Man verlange Muſter mit Angabe des Se wünſchten

keiner als erwartet wurde und meietens von reent untergeordneter ſtraße Dem Handarb Franz Ritter eine Emilie Mar S tQualität Aueh ungarische Provenienzen eigen jetzt viel braunes be garethe Liebenauerſtr 15 Dem Handarb Auguſt Wiesner ein Die Annoneen Expedition Rudolf Moſſe bereitet ihren
regnetes Korn Der Konsumhandel in Kleesaaten beginnt sich zu regen Wilhelm Robert Ferdinand Weingärten 30 Dem Schloſſer zahlreichen Geſchäſtsfreunden durch Ueberſendung ihres großen
Weissklee hochfeine und gute Sorten finden zu erwüässigten Vo Karl Reinhard ein Hans Otto Martinſtr 21 Dem Zeitungskatalogs und Jnſertionskalenders für 1895 eine
Regen u h Biere re r a e Schneider Louis Sander eine Margarethe Ranniſcheſtr 16 angenehme Ueberraſchung Jm Jnnern wie im Aeunßern ime en er en neten Freien Raden Paety iſs Dem Handarb Joſef Hſſada ein S Glauchaerſtr 25 Dem Format wie in der Ausſtattung hat dieſer bewährte Nathaeber für
grömera a Knaulgras und Avena elatior franz Reygras findet Maurer Ferdinand Werther eine Anna Kl Brauhaus das inſerirende Publikum eine vollkommene Umgeſtaltung erfahren
ungegchtet des hohen Werthstandes schlanken Absatz es ist nur sehr ſtraße 23 Er erſcheint jetzt in Großguartformat und iſt auch als Pultmappekleines Lager vorräthig Geſtorben Der Ober Telegraphenaſſiſtent a D Karl Schild r und zu W x n große

h Juſer zubli Verfü ſtellt Dere l 581 Der 2 e s J Jnſeraten werden dem Publikum zur Verfügung geſtellt DJan Mais per 1000 kg netto amerikanischer Gfannr e er luszügler Friedrich Müller 68 J Katalog ſelbſt der durch die Vergrößerung des Formats weſentlich
an Ueberſichtlichkeit gewonnen hat zeichnet ſich wiedernmm durch
Klarheit der Eintheilung und durch Zuverläſſigkeit in der Be
arbeitung des koloſſalen Materials aus

in jedem Maaß zu beziehen Schwarze farbige u weiße Seidenſtoffe Sammte S

ne

I eipzig S
Rundmnis 120 A nom
Danzig 8 Jan Erbsen inländische 110
Wien 8 9an Mais per Mai Iuni 6,53 Gd 6,55 Br
Pest 8 Jan Mais per Mai Juni 6,27 Gd 6,28 Br

3180 Geldgewinne 342,000 Mark
bat die Olmer Bombau Lotterie

darunter einen zu

Pramiirt Brüssel 1876 Stuttgars 1881 Porto Alegre 1881 Wien 1883

Bau n enVon vielen Aerzten empfohlen In Flaschen à ca 100 260 und 700 Gramm
Die grossen Flaschen eignen geh wegen ihrer Billigkeit zura Kurgebrauch

Burks Pepsin Wein Pepsin Esseng Verdauunge Flüssigkeit Dienlieh bet schwachem
oder verdordenem Megen Sodvrennen Verschleimung bei den Folgen Gbermässigen Genusses

von Spirituosen ete In Flaschen à A 1 M 2 und M 50
Burks China Malvasier ohne Elsen süss Mit edlen VFetnen derettete Appetit er

selbst von Kindern gern genommen In Flaschen regende atigemein krättigende Herven
à B I M 2 und M 4 etärkendo und Siutdildende diätetische

Dynamo Maſchine

75 O00 NIEc 30 000 MIIc 15 ,000 N

Preis der Looſe mit Liſte 3 30 9
urk s Eisen China Wein wohblsehmeckenä Eräparate van Ah atetos teien ä

ete mit und ohne Zugabe von Eisen

äexted Burx in Weinür Stotterer m e eur prterer SZu haben in IIalle in der Adler Apotheke von Dr Dunkel in der Ludwig schen Apotheke in der Marquardt schen

Mädchen beſucht und während dieſer Zeit ſtark geſtottert hat dem Unterzeich Baugeräthe Auction

Die Schülerin die ſeit etlichen Wochen in Hrn Neumaun s Behandlung war ganges Enutritzſcher Str meiſtbiet ver ſich von dem Werthe und der Bedeutung der anerkannt vorzüglichen

Leipzig 3 November 1894 50 cm Spur eiſ Kippwag Schmalſpur

entgegen Neumann Leipzig Grimm Str 2 aö raf M erIet in Vamberg

richtungen u ſ w kauſt man reell u eſehr billig bei M Schemmel Altheebonbon
als Schönheitsmittel und zur Hautpflege Leipziger Str 94 Kathes Hof ärztlich empfohlen empfiehht G

Sophg Tiſche Stühle Spiegel Martin Wüller Geiſtſtr 51Schränke rc Wegzugs halber billig

S e S empfiehlt Georg Zeising
aus patent Lanolin der 30 Atm zu kaufen geſucht Offerten d

6000 K 5000 Mk und 1000 II u ſ w

Vorräthig bei
garantirtem Gehalt an den wirbsamsten

und leicht verdaullen In Flaschen à H 1

schreibung sowie meinen aut jeder Etiquette detndlichen Namenszug

Heute hat Herr Alb Neumann Vorſteher eines hieſigen Sprachheil Iäwen Apotheke und in der TLirsch Apotheke ad

neten und dem Klaſſenlehrer der betreff Schülerin vorgeſtellt und dabei den den 16 Jan 1895 Vorm 10 Uhr ſollen

ſprach und las ganz flieſſend vor allem auch ohne irgend welchen ſteigert werden 30 Kaſtenkippwagen B amb erg er

Direktor der J döh Bürgerſchule f M ad gleis div Baugeräthe als Maurerwag Je v J e 73Weitere Anmeldungen für den in Halle zu errichtenden Karren Laufbärerc Treffpunktd Bieter r n er C r 3 C t C mn C
Heilkurſus nehme ich Donnerstag den 10 Jannar er von 6Enutritzſcher Str im Chauſſeehaus 2

Gebrauchte und nene Möbel als ſehr wichtiges Volksnahrungsmittel überzeugen Käuflich in allen dung

zur Bedeckung von Wunden sowie n der Kinderstube

e6026696 ezu verkaufen

See
3 Lanolin Fabrik

Ziehung am 15 Januar 1895 und folgende Tage

Otto IHendel Sortiment Markt 24 e h de engM 2 und M 4 50

c Detail Veracuf nur in Apothe en

Jnſtitutes eine Schülerin die ſeit 7 Jahren die erſte höhere Bürgerſchule für erra 7 d

Mittwoch e iſ HBeweis erbracht daß ſein Stotterheilverfahren vom beſten Erfolge begleitet iſt Leipzig Lagerpl Nähe des Bahnüber e p akti ch e aus rau muß

anffälligen Zwang 1 cbm Jnh 8 kl hölz KaſtenwagenAlbert Richter

und von 7 8 Uhr Abends im Hötel zum goldenen Ring H Martin Lokalrichter u Auctionator Präserven von
ad R el

d aller Art ſowie Reſtaurgtions Ein Plakate dieſer Firma kenntlichen Verkanfsſtellen
G eWVn übertroffen

Toilette S 5 rJ J 0 I Crenmm J I Hackebornſtr 3 v links S Sicheres Froltmittel
12 Markv In Zinntuben a 40 Pfg uS Ut limuenele Blochdosen à 20 u 10 Plg unter 4669 Exped d Z erb Wo

ar n enre G 2 0 S JNur Kent vonn ge Schutzmarke Ein kleiner Taltſchlitten Entölter Carao
d WPfeillringr zu verkauſen Moritzkirchhof 4 e CacaoIn den meisten Apotheken und Drogerien von Ilalle in Lands ein See erf er u i Pfd 80der in der Apotheke in Giebichenstein in der Apoiheke u Drogerie Moritzkirchhof 4 8 Georg Zeising

590909000000 000 0 9009
99690 90890 00000

in Teutschenthal in der Apotheke von J v in Lauchstädt in der
Apotheke von Rudolf Pietschmann in Schaffstädt in der Apotheke Für junge Damen eEin echtes Sealskinbarrett noch S s Feuchelhonigneu z verk Pr 25 Mk Forſterſtr 12 r Prakt Apparat zum Stopfen oder z geg Duſten uns Deiſerkeit

Einen gebr Schlittenkaſten gut Füllen der Säcke Der Sack wird ber Kindern à Fl

von Dr II Block in Schkenditz in der Apotheke in Alsleben aS
in der Adler Apoiheke von II Siegel ad

erhalten hat billig zu verkaufen a eingeſpannt die Sacköffnung präſentirt Dempfiehlt Georg Zeising r
Kohlbaeh Gröbers ſich rund ſrei und offen Nette

v dEleganter einſp Schlitten Oscar Krieger e heneniſt zu verkaufen Harz 42 r Maſchinen 5 res d en v Kohlenuauzünder ſchwarz,100 Pck 50

mit voraüglichem Erfolg angowendet Dieselbe zeichnet vich durch die denkbar Fabrik u et edito weißigste chemische Beschatfenheit aus und eignet gich Vermöge ihres Hav ang Ho lilg ein Packet 8 und 10 Pfa t

j 3 W U 1 ſ rgehen Gehaltes an Kohcheänre besonders für den üüueltechen vorzügliche Qualität empfiehlt in Perlmais Gerſte Weizen a u h

e ad Gläſern u ausgewogen à Pfd 60 Pfg 8

Hafer Maſt GänſeForräthig in Halle a/8 bei Melmbold Co bei Poſten billiger Wicken u z2 Breiteſtraſte 1 m a afer empfieblt o r n verſendet à Pfd 55
König Wilhelms Pelvenguollen in Bad Ems Carl Booch Reihe rn e Wilhelm Boehr onte hkenn etoeren Ofwvr

Be allen katarrhalischen Leiden des Kehlkopfes Rachens Magens
eto wird die

EMISER VICTORIA VELILE
u



Nach beendeter Jnventur eröffne ich mit dem heutigen Tage einen

n AISVerauf
S Sümmkliche Arkißel ſind gan bedeutend im Preiſe ermäßigt n

Dem Ausberkauf ſind unterſtellt

Hanädtücher Tischtücher Servietten e e
I Hemdentuche Leinen Bettzeuge Betttücher in Leen und Varcheut

Schlafdecken Gorsettes Bettdecken Gardinen
Unterröcke Schürzenzeuge Mormal Vnterzeuge Strümpte

Betttedern Inletts in Kleiderstoffe i ſhwarz ind farbi

e h ln zu enorm viligen Preiſen
Gleichzeitig mache ich bekannt daß ich in Folge Hinzunahme der er ſt en ſehr gerän mig en E ta e e

nen aufgenommen zu
Bettfedern Buckskins im Stüch und in Keften

S K Ce
e S

e e nS G C Mat unc un Tzepaneres
e

e

5 ek t h
r

e

e

e

eheS
e

BrrrBee 2Beee

e g c Zr S e t S e m 2 V e 3 re nee e e

Reste in Buchen erſ in Machſllch für große Tiſche paſſend

e zu a am nW Ich bemerke daß ich die El aufgenommenen Artikel in großen Maſſen nur aus glleretſten Fabriken beziehe und

ſolche meinem v getren mit dem Ddenkbar leiſten Nutzen verkaufe Die Preiſe ſind daher

e

nur 3 Hleinſhuleden Pert u T Etage

h e 8 rn 51 1v e 2 V 9 W J 3W t S u J d h m 4 d
W nn en c

Td den Anzelgenthetl verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Heudel Mit 2 Beiblättern
F

X

R M


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1895


